
Schriftliches Umlaufverfahren durch den Verbandsvorstand 

Änderungen Ausführungsbestimmungen 

 

AB 11 Futsalspiele und Futsalturniere 

§ 9 Besondere Bestimmungen 
 

… 

4. Spielzeit 

a) Die Spielzeit der Futsalspiele ist vor dem Spiel festzulegen. Die Spielzeit von Turnierspielen 

muss mindestens zehn Minuten betragen. Bei der Endrunde der Turnierspiele wird, mit 

Ausnahme der letzten 2 Minuten, nach Bruttospielzeit gespielt. In der Qualifikationsrunde wird 

immer nach Bruttospielzeit gespielt. 

b) Die Spielzeit für E-Junioren beträgt 12 Minuten; für alle anderen Altersklassen der Junioren 15 

Minuten. Bei den Herren und Frauen kann die Spielzeit auch bis zu 20 Minuten betragen.  

Auf Verbandsebene beträgt die Spielzeit im Jugendbereich 15 Minuten, von denen die 

letzten 2 Minuten Nettospielzeit sind. Auf Bezirksebene beträgt die Spielzeit im 

Jugendbereich 12 bis 15 Minuten Bruttospielzeit. Die Spielzeit bei Frauen- und 

Herrenmeisterschaften wird von der spielleitenden Stelle festgelegt und in der 

Ausschreibung des Wettbewerbs kommuniziert… 

5. Kumuliertes Foulspiel 

Die Foulspiele jeder Mannschaft (ab D-Junioren) werden gezählt (kumulierte Foulspiele). Ab dem 

sechsten fünften Foulspiel (bei Ü-Mannschaften ab dem fünften Foulspiel) einer Mannschaft gibt 

es besondere Ausführungsregeln. Kumulierte Foulspiele betreffen alle Regelverstöße, die mit einem 

direkten Freistoß geahndet werden. 

Die Freistoßausführungen unterscheiden sich demnach je nach Anzahl der Foulspiele: bis vier bzw. 

fünf Foulspiele und ab dem fünften bzw. sechsten Foulspiel. Für Futsalspiele über die volle Spielzeit 

2 x 20 Minuten gilt ab dem sechsten Foulspiel. 

Die Zahl der kumulierten Fouls jeder Mannschaft müssen für Schiedsrichter und Zuschauer 

erkennbar sein. Dies kann über eine Anzeigentafel oder eine Zählertafel erfolgen. 

 

 

AB 19 Spiele um die Südbadische und Bezirks-Futsal-Meisterschaften der Junioren 

§ 6 Spiel- und Einsatzberechtigung 

 

Bei den Turnierspielen dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die für ihre teilnehmende Mannschaft 

spiel- und einsatzberechtigt sind. Für die Spielberechtigung ist das Spielrecht für Freundschaftsspiele 

maßgeblich. Ein Spieler darf nur dann teilnehmen, wenn für ihn ein Spielerpass vorliegt. Fehlen alle 

Spielerpässe einer Mannschaft, werden ihre Ergebnisse nur dann gewertet, wenn die Spielerpässe 

vor dem letzten Spiel des Turniertages vorliegen.  

Die Vereine müssen die teilnehmenden Spieler auf der „Spielerliste“ eintragen und die Spieler 

bzw. Spielrechte durch die aus dem DFBnet ausgedruckten „Spielberechtigungsliste mit Foto“ 

aus-/nachweisen. 

Spieler dürfen zwar in ihrer und der nächsthöheren Altersklasse eingesetzt werden, jedoch während 

des gesamten Wettbewerbs auf Bezirksebene nur in einer Altersstufe und nur in der Mannschaft, in 

der sie erstmals zum Einsatz kamen. Diese Beschränkung gilt auch nach einem Vereinswechsel. 

 

 


